
 

 

Zahlen zum Erneuerbare-Energien-Gesetz im Jahr 2021 

 

Im Netzgebiet der Elektrizitätswerk Simbach GmbH sind im Jahr 2021 folgende Mengen 
nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) eingespeist worden. 

 

In der ersten Spalte Kaufmännisch abgenommene Strommengen [kWh] sind 
ausschließlich solche Strommengen enthalten, die nach § 11 Abs. 1 Satz 2 EEG 2021 
kaufmännisch abgenommen und nach § 19 Abs. 1 Nr. 2 EEG 2021 vergütet worden sind. 

Die zweite Spalte Einspeisevergütung und Selbstverbrauchsvergütung [€] enthält alle 
nach § 19 Abs. 1 Nr. 2 EEG 2021 gezahlten Vergütungen zuzüglich der Vergütung des 
Solarstrom-Selbstverbrauchs nach § 33 Abs. 2 i. V. m. § 16 EEG in der am 31.03.2012 
geltenden Fassung (EEG 2009 und EEG 2012 a. F.). 

 

 

In der ersten Spalte Marktprämie [€] sind die gemäß § 19 Abs. 1 Nr. 1 EEG 2021 an die 
Anlagenbetreiber gezahlten Marktprämien erfasst. 

In der zweiten und dritten Spalte Direkt vermarktete Strommengen [kWh] sind alle 
erzeugten und eingespeisten Strommengen erfasst, die in den jeweiligen Formen der 
Direktvermarktung vermarktet und bilanziert worden sind. 

 

 

 



In der Zeile Flexibilitätszuschlag und Flexibilitätsprämie [€] sind die Summen aus den an 
die Anlagenbetreiber gezahlten Flexibilitätszuschlägen nach § 50a EEG 2021 und 
Flexibilitätsprämien nach § 50b EEG 2021 erfasst. 

 

 

In der Spalte vNNE [€] sind alle an den ÜNB ausgezahlten vermiedenen 
Netznutzungsentgelte einschließlich der vNNE für direkt vermarktete Strommengen nach     
§ 21b Abs. 1 Nr. 1 EEG 2021 ausgewiesen. 

 

 

Die nachfolgende Tabelle gibt die Angaben zu den Strommengen und zur Höhe der 
vereinnahmten EEG-Umlage auf Eigenversorgung wieder. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zusammenfassung der Zahlungen 

 

 

Diese Zahlen haben bis zur Testierung und Endabrechnung durch den 
Übertragungsnetzbetreiber vorläufigen Charakter. 

 

Simbach am Inn, 10.05.2022 


